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Erscheint wöchentlich 2 Mal , Dienstag ? und Freitags znm Preise von 1 R . -Mark

pro Quartal . Inserate werden berechnet : fnr Bewohner des Herzogthmns Olden¬

burg mit 10 Pfg . . für Auswärtige mit 15 Pfg ., Reclamen mit M Psg . pro 3 gespaltene

Lorvnszeilc oder deren Raum . - Abonnements werden von allen Postanstaltcn
und Landbmcfboten , sowie in der Expedition ; n Brake (Breitestraßc ) entgegen genommen .

ß Mit der Denntttclnng von Inseratci : für die «Beakcr Zeitung " find foigendc An -
' Uoneen-Exveditionen betraut : Büttner u . Winter in Oldcnbnrg ; Haawrchtei:! n , Vogler in
s Hamburg und deren DomicilS in allen größeren Städten : Rudolph Masse in Berlin und dcs -
i scn DomicilS in allen größeren Stiidten ; August Psaff in Berlin : Ceutras -Aunonecn -Burean
! der Deutschen Zeitungen das . ; E . Schlotte in Bremen . ; stob . Rootbaar in Hamburg ; G . L .
» Daube n . Comp , in Oldenburg : C . Schußler in Hannover und alle sonstigen Bureanx .
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* Die Vorgänge in Frankreich lehren
'
uns , auf

der Hut zu sein . Die militärischen AnSgleichSmaß -

rcgcln , welche Fcldmarschall Moltke so emsig für
Elsaß - Lothringen betrieb , obwohl sich, wie man be¬

hauptet , der Kaiser nur schweren Herzens entschloß ,
seine Zustimmung zu geben , gehen jetzt ihrer Aus¬

führung entgegen . In den ausschlaggebenden Mili -

tärkrciscn ist beschlossen worden , zunächst , und zwar
nicht ini Herbste erst , die bestehenden Garnisonen in

Elsaß - Lothringen zu .verstärken , sowohl durch Kom -

pletirnng der bisherigen Kadres , als auch durch

Heranziehung non Infanterie - und Kavallerie Regi¬
mentern ans de » altlündischcn Provinzen . Ferner
ist nach der gewonnenen Ucberzengung bei der Reise
des . Kaisers die Formation des elsaß lothringischen
Armeekorps beschlossen worden . Das ist die Neu ?

foranatioir des lothringischen Jufmiterie - RegimcntS

M . 97 , des unterclsässischcn Regiments Nr . 98 und

des oberelsässischcn Regimcncs Nr . 99 , des lothrin¬

gischen Infanterie - Regiments Nr . 128 , des clsaß -

iothringischen Infanterie -Regiments Nr . 129 , des

ünterelsässischen Regiments Nr . 130 und Lcö ober -

clsässtschen Regiments Nr . 131 , der dazugehörenden
Truppe von der Artillerie , von den Ingenieuren Nnd -
dem Train und die Neubildung von 4 elsaß - lothrin¬
gischen Kavallerie - Regimentern , Ulanen und Drago¬
nern . Es soll ferner ein lang gehegter Wunsch des

Kaisers zugleich zur Erfüllung gebracht werden , näm¬

lich die Ncuformirung von zwei Garde - Kavallerie -

Regimentern , eines vierten Gardc - Ulancn - Rcgimcnts
lind eines zweiten Garde - Husaren - Regiments . Das
Alles hat der Berliner Correspondent dey Neuen

freien Presse erfahren und unsere eigenen Informa¬
tionen stehen dem nicht entgegen , obwohl unsere Of¬
fiziösen diese Dinge nicht Wort haben wollen . Aber

diese Aermstcn sehen eben nur so weit , als man ih¬

nen zu scheu gestattet . Etwas fragwürdiger freilich
erscheint uns ein Brief , den Fürst Bismarck an

Graf Moltke gerichtet haben soll , als man ihm des¬
sen so viel besprochene militärische Reichstagsrede
telegraphisch mitgcthcilt . Dieser Brief lautet näm¬

lich nach demselben Gewährsmann wie folgt :
« Lieber Mollke ! Meinen herzlichen Dank für

ein rechtes Wort zur rechten Zeit ; ich bin ganz und

gar mit Ihnen einverstanden ; erwägen Sie mit dem

König und Kamcke , was Sie für nöthig halten ,
und zögern Sie keinen Augenblick , denn wer kann
nnS verdenken , daß wir uns zur Zeit mit . Regen¬
schirmen versehen ? Man gewinnt ja wohl auch in
dem Maße die Achtung der Leute , in dem man sie
schlecht behandelt , und was kann uns Frankreich ge¬
genüber Liebenswürdigkeit nützen ; Man kann einen

Hammel mit Hafer füttern , cs wird kein Vollblut ,
die . Franzosen keine vernünftigen Menschen . Je län¬

ger ich in der Politik arbeite , desto geringer wird
mein Gedanke , an Mknschlichcn Rechnen . Rechnen
wir auf den schlimmsten Fall , einen neuen Ueberfall ,
und wir können nnS nicht verrechnen . "

Wir möchten nicht die Bürgschaft für den Wort¬
laut dieses Schreibens übernehmen , so sehr es auch
der Situation zu entspreche » ' scheint , welche in Folge
der neuesten « französtschm Palastrevolution ", wie

Thiers den . Sturz des Ministeriums JuleS Simon

bezeichnet hat , zwischen Frankreich und Deutschland
sich über kurz oder lang entwickeln dürste .

*
Petersburg , 20 . Mai . Ein Telegramm

des Obereommandirendcn der Kaukasus - Armee vom
19 . Mai lautet : « Ich habe die Ehre , Ew . Majestät
wegen der Einnahme Ardahans zu beglückwünschen .
Soeben habe ich vom General Loris - Melikoff fol¬
gende Depesche erhalten : Die Vorwerke Ardahans ,
die Befestigungen , 60 Kanonen , eine ungeheure Masse
Provision und Munition , das Lager von 14 Ba¬
taillonen Türken und die Citadcllc liegen zu Füße »
Ew . Majestät . Am 17 . d . M -, von 3 bis 6 Uhr

Nachmittags , halte das wunderbare Feuer unserer

Artillerie in die Mauern des Platzes Bresche gelegt ,
um 6 Uhr erfolgte der Sturm mit den Regimentern
Eriwan , Tiflis , Baku und den Sappeuren . Der

Feind konnte dem Anprall nicht widerstehen und er¬

griff die Flucht , eine große Anzahl Todter zurücklas¬
send . Die Eavalleric verfolgte ihn trotz der Dun¬

kelheit . Um 9 Uhr durchschritten unsere Truppen
die Stadt sowie die Befestigungen unter den Klängen
der Nationalhymne und feierten mit Begeisterung
den Sieg . Die russische Flagge wurde auf allen

Befestigungen aufgezogen . Unsere Verluste sind noch
nicht genau bekannt ; man schätzt dieselben auf 1

Offizier und 50 Soldaten getödtet und ' 4 Offiziere
und l 80 Mann verwundet . Ich habe nicht genug
Lobjprüche für die Tapferkeit und Kaltblütigkeit un¬

serer jungen Soldaten und für die von den Offizie¬
ren getroffenen guten Dispositionen . Feierlicher
Gottesdienst wird heute im Mittelpunkte der Befesti¬

gungen in Gegenwart der Truppen abgehalten werden . "

— Eine fernere Depesche a »S Tiflis meldet , daß in

Ardahan 82 Kanonen erbeutet wurden , darunter viele

Krnpp
'
sche, 2 achtzöllige . Der Verlust der Türken

wird aus 800 Mann angegeben .
* Budapest , 19 - Mai . Der Spezialkorrcspon -

dcnt der Pesler . LlMd ln Coustantinopel meldet ,
englische Offiziere und ein Armee - Intendant seien
dort angckommen , um Räumlichkeiten für Proviant

zu ermitteln und . die Befestigungsarbeiten bei Con -

stantinopel zu leiten . Ende Juni werde die Ankunft
englischer Tr tippen in beträchtlicher Anzahl in
der türkischen Hauptstadt erwartet . ( Werden wohl
noch etwas länger auf sich warten lassen . )

* Lemdcrg , 19 . Mai . Rußland befördert über
Rumänien alle militärischen Ausrüstungs - Objecte ,
welche für eine 20,000 Mann starke neuzubildende
national - bulgarische Armee erforderlich sind .

* London , 19 . Mai . Daily News melden te¬

legraphisch : Ans Befehl des Cominandanten von

Scbastapol verläßt die Civilbcvölkerung diese Stadt ,
da ein türkischer Angriff erwartet wird .

tr¬
eu

Auf dunkler
Novelle

von Rudolph Müldencr .

Fortsetzung .

« Ein Staatssklave ist ein Neger , oder ein Mu¬

latte , der keinen Herrn , aber auch kernen Freiheits¬
brief hat . Die Regierung fängt ihn auf und ver¬

kauft ihn zu ihrem Nutzen " .
« Ach , mein Gott " , unterbrach ihn Cäcilie , « ist

denn , das Recht ? "

« Gewiß ist dies gesetzmäßig " , antwortete Herr
von La Rebeliere . « Jndeß , Leonore hat Recht ;
man sollte unter keiner Bedingung und zu keinem

Presse . Staatssklaven kaufen . Das umherschweifcnde
Leben , welches sie oft Jahre lang geführt haben ,
hat sie verdorben : sie sind in die . Freiheit vernarrt
und verabscheuen jeden Gehorsam , und wenn man
sic bestraft , so rächen sie sich oft auf die grausamste
Weise . "

« Mein Gott , Herr Gemahl , werden Sie denn

immer solche Todesangst haben ? " unterbrach ihn
Frau po » La Rebeliere mit spöttischer Miene . « Sie
fürchten sich nun schon,ziemlich lange und man hat
Ihnen , kein Haar gekrümmt . Alle Ihre Neger sind
so strenge gehalten und Sie flößen ihnen eine solche
Furcht ein , daß sich nicht ein Einziger von ihnen
rühren und regen würde , weder heute , noch in aller

Zukunft bis znm jüngsten Gericht . Aber ich glaube ,
daß wenn sie ahnen könnte » , in welcher fortwähren¬
den Angst Sie leben — "

« Ich habe keineswegs Angst " , unterbrach sic

Herr von La Rebeliere , sich hoch aufrichtend . „ Ich
weiß sehr wohl , daß keiner dieser Elenden es wagen
würde , die Hand gegen mich anfzuhebcn ; nein , ich

fürchte nichts ! "

Aus diese Worte folgte ein kurzes Schweigen .

Herr von La Rebeliere , ging, - die Hände auf dem

Rücken , im Zimmer auf und ab ; seine Frau hatte
sich in ihren Sessel zurückgclchnt und spielte mit
einem Blumcnbonguet . Cäcilie fühlte , wie ihr Herz
sich schmerzlich znsammenzog ; die Zustände ans der

Insel , an deren Anblick sie durch ihre Erziehung
nicht vorbereitet war , machten ans sie einen peinli¬

chen Eindruck . Ihr Inneres empörte sich bei dem

Anblick der grausamen Strafen , welche man über
die unglücklichen Reger verhängte , und dann .hatte
sie ja auch Sklaven , welche inan zur Arbeit trieb

und züchtigte ; es waren deren dreihundert auf . der

bereits erwähnten Pflanzung Les Mvrncs , deren Erbin

sie aus Grund des Testaments eines entfernten Ver¬
wandten geworden .

« Wenn Ihr Aufenthalt im Fort Royal, " wandte

sich Frau von La Rebeliere jetzt plötzlich an ihren
Gemahl , « nicht länger als vierzehn Tage dauern

sollte , so werden Sie uns an den heißen Quellen

aufsuchen müssen . Ich werde dort , viel zu thnn ha - I

den . Zuerst werde ich das Wohnhaus in Stand !

setzen und dann einen Garten um dasselbe anlegm
'

lassen . Man sagt , daß die Lage der Besitzung rei¬

zend und sehr gesund sei . Fcmi , unsere alte Kam¬

merfrau , hat Ihnen , liebe Cäcilie , ja Wohl eine

entzückende Beschreibung davon entworfen ? "

« Ja ; sie erzählt mir oft , daß in ihrer Jugend
ein großes Dorf an jener Stelle gestanden habe , und

daß die Caraiben . die es bewohnt , bis hierher ge¬
kommen sind , um schöne baumwollene Hängematten
gegen Brantwein auszutauschen . . Aber die armen
Leute sind längst verschwunden . "

« Man hat .einen schweren Kanipf mit ihnen ge¬
habt, " sagte Herr von La Rebeliere . Ich werde

Ihnen das gelegentlich einmal erzählen ; ich war da¬
mals noch ein ganz kleiner Bursche , habe es aber

dennoch nicht vergessen "

Frau von La Rebeliere war aufgestanden und

betrachtete durch die Fenster die schlummernde Natur
und den klaren , sternenhellen Himmel .

« Es wird spät, " sagte sie . « Wir müssen zu
Bett gehen , wenn wir morgen früh mit Tagesan¬
bruch zur Reise bereit sein wollen . Wir wollen uns

also jetzt gegenseitig eine glückliche Reise wünschen . "

' 2 .

Am folgenden Tage sammelte sich gegen Abend

ein Gewitter am Himmel ; ein schwerer Wind wehte
stoßweise ; die Spitzen des Carbet waren in einen

dichten , schwärzlichen Nebelschleier cingehüllt ; vom

Meere her stiegen große , dunkle Wolken auf und



* — Dem Standard wird ans Scmlin gemel¬
det , daß man in Serbien wieder ganz offen , wie
im vorigen Jahre den Krieg vorbereitet .

KtS Brake , 25 . Mai . Das am Kirchhofe
belegene A . Ohmstcde

'
sche HauS ist in diesen Tagen

verkauft , und soll der Käufer beabsichtigen , darin
eine Wirtschaft anzulegen .

Herr Kaufmann Helmich hat bereits mit dem
thcilweiseu Abbruch seines Hauses begonnen und be¬

absichtigt er , noch eine Etage darauf setzen zu lassen .
^ Beim neuen Hafen fand vor einigen Tagen

ein Erdrutsch statt , wobei Karren , Schuppen rc . ver¬
schüttet wurden . Glücklicherweise waren die Arbeiter
gerade zum Mittagessen gegangen , wodurch Unglncks -

fällc verhütet wurden . Man befürchtet einen Nach¬
rutsch .

Seit einigen Tagen und Nächten wird einem
früher hier existirt habenden Agenten Seitens der
Polizei eifrig uachgeforscht . Man will denselben
nämlich hier gesehen haben .

*
2

* Herr Schlosscrmeistcr Bredendick hat augen¬
blicklich eine neu construirte Nähmaschine für Schuh¬
macher ausgestellt , worauf Kenner aufmerksam gemacht
werden .

Die Verwaltung der Kaiserlichen Telegra -

phenämler in Brake und Oldenburg wird vom 25 .
Mai ab mit der Verwaltung der Kaiser ! . Postämter
das . vereinigt werden . Anfragen , Gesuche und Be¬
schwerden rc . in Tclegraphenangclegenhcitcn sind daher
von diesem Tage ab an die Kaiser ! . Postämter in
den genannte » Orten zu richten .

^ Oldenburg . Der „ Wes . Ztg . « wird aus
Berlin geschrieben : Wie erinnerlich , ist die Frist
für den Austausch der Ratification des am 6 . März
1876 abgeschlossenen und in der letzten Session des
preußischen Landtages genehmigten Vertrages zwischen
Preußen , Oldenburg und Bremen wegen der künfti¬
gen Unterhaltung der Schifffahrtszeichen auf der
Unkerweser bis zum 1 . Juni l . I . ausgedehnt wor¬
den . Der Austausch der Ratificationen ist auffallen¬
der Weise bis jetzt noch nicht erfolgt . Die Verzö¬
gerung erklärt sich, wie man hört , daraus , daß der
bremische Senat bei Ratificirung des Vertrages , ei¬
nem von der Bürgerschaft bei Genehmigung desselben
ausgesprochenen Wunsche nachgebend , die Erklärung
zu Protokoll gegeben hat , daß Bremen sich im Falle
der späteren Wiederanfhebung des Vertrages nicht
für verpflichtet erachtet , die Wcserschifffahrtszcichen
auf eigene Kosten zu unterhalten . Eine - sachliche Be¬
deutung hat dieser Vorbehalt nicht ; cs fragt sich
aber noch , ob Preußen und Oldenburg gewillt sind ,
denselben zuzulaffcn . Der Vertrag wird , vorausge -

setzt - daß der Austausch der Ratification im Laufe
dieses Monats erfolgt , am 1 . Juli in Kraft treten .

Aus der Landgemeinde Varel , 15
Mai . Einem hiesigen Landmann passtrte in diesen
Tagen beim Austreiben des Viehes auf die Weide
das Malheur , daß von 5 Ochsen , welche , sei es aus
Uebermnth , oder weil sic auf der benachbarten Weide
vielleicht mehr oder besseres Futter zu erblicken mei¬
nen mochten , dem Gebote : » Bleibe im Lande und
nähre Dich redlich " nicht nachkamm und sich Aus¬
schreitungen erlaubten , und deshalb , um ihnen dies
zu » erleiden , in einen Moorgraben getrieben wurden ,
— zwei das Rückgrat brachen und auf der Stelle
geschlachtet werden mußten .

Jever , 15 . Mai . Das heutige Jeversche
Vieh - und Kram - Markt erfreute sich wiederum eines
lebhaften Besuchs . An Vieh waren dem Markte
zugclrieben : 414 Stück Rindvieh , ca . 190 Schafe
und etwa 200 Schweine . Mit Rindvieh ging der
Handel ziemlich flott bei durchgchends hohen Preisen .
Schaflämmer wurden abgesctzt das Stück zu 7 bis
10 M - — 4 Wochen alte Schweine kosteten 15 bis
17 Mk . das Stück . Gänseküken waren wieder sehr
thcucr , 2 bis 3 Mk , ü. Stück .

*
«

* Schweiburg Am 9 . d . M . ertrank in
einem Graben das 2jährige Kind , des Arbeiters
Thier zu Rönnclmoor , als dasselbe sich auf eine nur
kurze Zeit der Aufsicht der Mutter entzogen hatte .

Neuende . Am Sonntag Abend wurde
eine anständige Familie aus Lothringen , welche von
Verwandten zurückkehrte , auf öffentlichem Wege von
Arbeitern iusultirt , und als der Mann für seine
Frau und Kinder eintrat , dieser mit Fußtritten trac -
tirt und dann in cineu mit Wasser gefüllten Weg -

graben geworfen .
*

§
* Im Laufe des Monats April sind mehrere

Landleutc hiesiger Gegend durch einen Gcsindeverinie -

ther aus Ostfricsland um ' s Handgeld nicht einge -
trctener Dienstboten geprellt und betrogen worden ,
und kommen manche derselben außerdem durch Aus¬
bleiben der vielleicht gar nicht existirenden Vermie -
theten in eine unangenehme Verlegenheit .

Angekommkne und adgegangene
Schiffe.

Mai Angekommen in Brake .
14 . Engl . I . P . Taylor ( D . ) M . Stückgut v . New¬

castle .
14 . Dtsch . Marie , de VrieS , m . Kvhhlcn tu , Char -

leStown .
15 . Metta Heilkelina , Brahms , leer von

Strohausen .
15 . Belg . G . C . Gicbert , neu v . Oltmanns Werft .
15 . Holl . Nyffiena , Smit , m . Holz v . Fredrikstad .
15 . Schw . Skatan , Lagerstedt , m . Ocl v, Newyork .
18 . Dtsch . Fortuna , Kröger , m . Steinen v . Ellen -

fcrdammersiel .
19 . Delbrück ( D .) DeivcrS , beladen v . Reval .
19 . Aeolus , Friedrichs , m . Stckgt . v . Teneriffa .
20 . Sirene , Busch , mit Wein v . Bordeaux .
20 . Elisabeth , Hagen , m . Holz v . Moß .
20 . Elise , Droste , mit Holz v . FredrikShald .
21 . Familie , Pekeler , m . Coaks u . Eisen .
21 . Vesta , Spillmann , m . Holz v . Memel .
21 . Holld . Isadora , Apol , m . Holz v. .Drammen ,
23 . Dtsch . Anna Margaretha , Deters , m . Eisen v .

Grangemoulh .
Mai Abgegangcn von Brake .
14 . Dtsch . Lisette , Mciners , in Ballast n . Grange -

month .
14 . Gebrüder , Strohschnieder , mit deutschen

Kohlen » . Petersburg .
16 . Neptun , Jantzen , m . Stückgut n . Chri -

stiania .
17 . Engl . I . P . Taylor ( D . ) j Campen , m . Stckgt .

n . Newcastle .
Holl . Hermanns Theodorus , Wilmik , in Ballast

n . Riga .

18. Dtsch. Hermann, Brahms, m . Grubenholz n .
Newcastle . ' - -

19 . Eduard König , Büschen , in Ballast n .
Kotka . : i

Zwei Gebrüder , Witts , mit Bahuschiei -, )
neu n . Riga .

Engl . Annie Lloyd , Roberts , m . Asphalt n .
, ^ > Belfast . (

Dtsch . Fortuna , Kröger , leer n . Eckwarden .
22 . Engl . Bounty , Storni , m . Grubenholz n . )

> Hartlepool .
23 . Holl . Nyffiena , Smit , in Ballast n . Laurvig .

Dtsch . Metta Heilkelina , Brahms , m . Gruben »

Holz n . Hartlepool .

Angekommen :
April 8 . Humboldt , v . Laguimanok in Hongkong .
10 . Friedrich , Buckmann v . Hamburg in Lagos .
16 . Dtsch . Brigg Juno , v . Tafel Bay in Olgaa Bay .
23 . Dtsch . Brig Wanderer , v . Liverpool i . Rio Janeiro
23 . Dtsch . Bark Betty , v . Afrika in Rio Janeiro .
Mai ? Luna , Horstmaun , v . Porto Pläta in vff

Deal ( 37 Tage ) . 18 . in Cuxhaven ;
20 . in Hamburg .

13 . Delphin , Höfer , v . Brake iw Bolderaa .
13 . Ino , Peters , v . Brake in Doller ; n . Angvstura .
15 . Anna , Mönnich , in off Deal .
16 . Marie , Aries , v . Königsberg in Leer .
17 . Otto , Frage , v . Alicante in HelvontsluiS .
17 . Aiigostura -s Kohne , v . Sisal in Havre .
18 . Hercules , Oltmann , v . Danzig in Cuxhaven .
18 . Leonvre , Held , v . Sisal in Maassluis . .
18 . Maria Gesina , Hellmer » , . ö/ .Hermen

'

Wcmyß . -

Abgegangen : ^
April 23 . Dtsch . Brig Emilie , v . Rio Janeiro , clar .

n, Baltimore .
Dtsch . Brig Sagitta » v . < » i. Lad .

Lissabon öd . Newyork .
Dtsch . Bark Ocean , v . » i, » .

n . Paranagua .
^

)
Dtsch . Bark ^Neptun , v . , . » . »

n / d . Westküste . "
' ::

Mai 12 . Annchcii , Grone , v . Cadix n . Kopenhagen . 7
19 . Immanuel , PiSeiipack , v , Hamburg n . Oldenburg .
20 . Johannes , Grube , v . Ciixhaven n . ClUdadBolivar . M

Adler , Hechtet , v . Workpool - « . Rio Janeiro .
" M

Am Montag, , den -
28 . Mai d. I . , -Nachmittags 4 Uhr , soll in Joh .
Meincrs Wirthshaüse .zu Hammelwardermoor min » -

destfordcriid verdungen werden : . . . .
1 . die Lieierung des für . die . Gcmeiiidcchauffee . zu

zu HamMelwardermöor stw Müi 187 7̂ W 1 . .
'

' Mai 1878 erforderlichen Decksandes .
2 . die Herstellung eines Sandpfades an der per « .

längerten Hayen - Hellmer ( ol . Wkchmann 'S
Weg ) in einer Breite von Iffr Meter , sowie
die Ausschießnng eines Grabens neben demsel¬
ben in einer Länge von ca . 450 Meter , ent » ,
haltend xi . m . 30 Pütt .

Annahmelnstige werden ciiigekadcn .
Der Gemeinde -Vorstand .

C. Nantzen.

bereiteten sich über den azurblauen Himmel aus , der
plötzlich eine dunklere Farbe gewann .

Die Sonne gnig blutroth und strahlenlos unter
und aus der Tiefe des Urwaldes vernahm man ein
unaufhörliches dumpfes Rauschen wie von ausgetre¬
tenem Gewässer .

» Halt ! " rief Frau von Rebelisre aus ihrer
Sänfte heraus und augenblicklich hielt der ganze
Zug an .

Die Karavanc bot einen seltsamen Anblick dar .
Ein Führer leitete den Vortrab , der aus fünf bis
sechs Negern von riesenhaftem Wüchse bestand , die
mit Aexten und Flinten bewaffnet waren . Ihnen
folgten Frau von La Rebelidre und Cäcilic , beide
in ihren Sänften , welche von kräftigen Negern , die
sich halbstündlich Müssten , getragen wurden ; einige
Negerinnen und die Maulthiertreiber schlossen den
Lug -

Cs war schon spät am Tage . Die Karavane
befand sich am Fuße des Carbet in einem engen ,
von dichten Wäldern begrenzten Thale . Der Weg ,
vielfach von derabgervllten Fclsstücken und hohem
Gestrüpp versperrt , war augenscheinlich das trockene
Bett eines reißenden Gießbaches . Tiefes Schweigen
herrschte in diesen Einöden , deren Schrecken die
Dunkelheit der Nacht vermehren mußte .

» Sind wir noch weit von den heißen Quellen ? "
fragte Frau von La Rebeliere mit sichtbarer Un¬
ruhe .

(Fortsetzung folgt .)

Vermischtes .
— Maifchnee . Aus Tirol , Salzburg und Ober - -

steyer wurde unterm 16 . d . M . an die Centralan¬
stalt für Meteorologie berichtet : Seit gestern Mor »
gen haben sich in den meisten hvhergelegenen Orten
der Alpen ziemlich bedeutende Schneesälle eingestellt .
Die Höhen sind überall schneebedeckt , in den Thälern
schmilzt derselbe und ist mit Regen gemischt . Die
Schneegrenze ist bis zu fünfhundert Meter herabge¬
rückt . Die Temperatur ist im Durchschnitte bis zu
pl . 3 und 4 Grad Eels . gefallen . Frost wird kei¬
ner gemeldet , und ist außer theilweisen Baumbrüchen
durch das Schneegewicht kein Schaden in der Cul -
tur zu beobachten . Das Barometer ist seit gestern
Abend im raschen Steigen und verspricht heiteres
Wetter . — Die gemessenen Niederschlagsmengen sind
sehr bedeutend und betragen an manchen Stationen
bis zu 40 Millimeter innerhalb 24 Stunden .

— Der geheimnißvolle Patient . Ein gesuchter
Wiener Arzt auf dem Nennweg empfing vor weni¬
gen Tagen in seinen OrdinationSstniiden eine größere
Anzahl Patienten , von denen zwei ältere Damen
und ein Mann , anscheinend ein Arbeiter , zuletzt an
die Reihe kamen . Eine der beiden Damen trat in
das Zimmer des Arztes , zog , nachdem die Konsul¬
tation vorüber war , den Dvctor mit ängstlicher
Miene zur Seite und rief im flüsternden Tone :
» Um Gott 'swille », Herr Doctor , geben

' s Acht . Der
Mann da draußen im Vorzimmer hat zwei scharf

geschliffene Messer in seiner Brusttaschc . , Gebells 0
Acht , daß kan Malheur geschieht . " Man darf es
dem Arzt nicht verdenken , daß er von dieser Ent¬
hüllung eben nicht sehr erbaut war miß sich sogar
eines fröstelnden Gangciis nicht erwehren konntet
Zagend öffnete er , während die Patientin noch im
Zimmer weilte , die Thüre , blieb an der Schwelle
stehen und winkte den geheininißvollen , fürchterlichen

'

Menschen zu sich. Die bei den Messer blinkten in
der That unheimlich aus der Tasche hervor . Es -

entspann sich eine Konsultation zwischen Thür und
Angel . » Wer sind Sie ? " fragte der Arzt mit laut -
erhobener Stimme , welche seine Entschlossenheit do »
kumentiren sollte . Der Unbekannte nannte schüchterst
seinen Namen . » Wie alt ? " Die Antwort auf
diese Frage erfolgte ebenso schüchtern , wie die erste .
» Was fehlt Ihnen ? " fuhr der Arzt in dem ent¬
schiedenen Tone seiner bisherigen Fragen fort . » Mir
thut die Brust weh " , erwiederke der geheimnißvolle
Patient . Er erwicdcrte dies zaghaft und kleinlaut .
Welcher Kontrast ! Mit Entsetzen sah der Arztt mi -
aufhörlich die beiden Messer in verwegenstem Glanze
auS der Tasche hervorblinken . » Also die Brust
thut ihnen weh ? " wiederholte der Arzt Und blickte
unverwandt nach den Messern . » Welches Melier -
haben Sie denn ? " fuhr der Arzt fort , und der
Geheimnißvolle antwortete : » I bitt , i bin a Schee »
renschlcifcr ! " . . . ^

, ,



Die
Monat
am 9 .

„ 11 .
„ 12 .
„ 14 .
„ 15 .
„ 16 .
„ 17.

„ 18 .
„ 19 .
„ 22 .
„ 23 .
» 24 .
„ 25 .-

26 .
. . 38 .

Br

Hebung für den Amtsbezirk Brake ist im
Mai d . 3 . wie folgt angcsctzt :
für die Baüerschaft Boilwarden ,
„ „ Golzwarden ,

„ Schmalenfleth ,
„ Hammclwardcn ,
„ Oberhammelwarden ,

Baucrschaften Außendcich u . Käsebnrg ,
„ „ „ Harrierwurp und Nor¬

derfeld ,
„ „ „ Süderfeld u . Sandfcld .
„ „ Stadtgemeinde Brake , Bezirk I .
, , - - , , , , H -
- > <- <> - - >- m

IV ." " v., , . „ " "

^
" "

n VII .
kommen zur Hebung :

Rcalabgabcn ,
Deichbandsumlage ,
Kirchdörfer Höhlcnuinlagc und
Sporteln der Behörden ,

akc , 1877 Mai 1 . .
Die Amrsrcccptur .

Die diesjährigen Reparaturen an den , hiesigen
geistlichen Gebäuden sollen am

Mttmoch , den 30. st . Z1I.,
Nachmittags 4 Uhr in Gräfenstcin 'S Gasthause aus -
verdmigen -Mrdrnl ' - -

H a in m e l >v a r d e n , 1877 Mai 22 .
- - - Der Kirchenrath .

Tlistrs-Ameiqk .
- Brake , 1877 Mai 24 .

"
, -

: , Heule Morgen neun Uhr entschlief nach
, chgWxn > Mtperen . Lciden - sarift ^ und ruhig

mZncjKtbo -Frau und Wsere gute sorgsame
' Mutter -- vU»»» »

'

geb . Met « »-, in ihrem 71 . Lebensjahre ,
welches wir t >c?bctrübtcn Herzens allen

Herivaiidtci , und Äckännten zur Anzeige
bringen . 5 , -

. 5, .
^

- .5,55,, ' EI 1̂ 1 « itt », 8
^ " Und , Kinder ,

Die Beerdigung ' findet am Montag ,
den

'
28 , Mai , Nachmittags 3 Uhr auf dem

Hammelwarder Kirchhof statt .

Der Raseur Aug . G . H -
Drawin zu Brake will Weg¬

zugs halber seine Hieselbst an der Breitenstraße bcle-
gcuen Immobilien , bestehend aus einem Hauptwohn -
hause nebst , Waschhaus und 2 rr . 70 gm . Haus - u.
Hofgründeu , sowie einem Nebengebäude mit 1 rr.
57 gm . Gründen , am
Sonnabend , den 30 . Juni d , I „

Nachmittags 5 Uhr ,
im Kimme -scheu Gasthause zu Brake zum öffentlich
Meistbietenden Berkaufe bringen lassen.

Die Immobilien sind an der Hauptstraße , dem
lebhaftesten , Theile der Stadt und auch unfern vom
Bahnhöfe belegen : beide Häuser eignen sich zum
Betriebe eines Geschäfts , und werden solche auch
jetzt darin geführt . Das Ncbenhaus ist erst vor
ein paar Jahren neu erbaut .

Kauflicbhadcr werden Ungeladen mit dem Be¬
merken , -daß sowohl ein Verkauf im Einzelnen , als
auch im Ganzen versucht werden soll.

Meiners

Maker
Erinnerung an die

Morgen, Sonnabend , den 26 . Mai ,
Nachmittags 4 Uhr ,

in Hütschlers ' Hütet zu Brake
stattfindende General -Versammlung .

Ed . Klostermann,
buchführcnder Direktor .

Kam mer .jnlke 1 s
in Drell , Lüstre und Rips in großer Auswahl von 3 Mark an .

Kinderanzüge
in allen Größen sind wieder cingetroffen .

Jonas dt Keer.

Theater
im Saale

zur

Lli86knb !e-688t8M1 er8wr NitsHelleij
6«8 Leemee MMtieMen

Frettast , stm 23 . Mai'
1877.

Gegenüber
oder

Alte Liede rostet nicht .
Lustspiel in 3 Acten von R . Bcnedix .
Auf allgemeines Verlangen :

Schneider Fips
öder

Die gefährliche Nachbarschaft .

Sonntag, st 27 . Mai
1877.

Vorletzte Vorstellung :
Dir wie mir .

Lustspiel in 1 Act nach dem Französischen
von, Roger .

Eine Braut auf Lieferung .
Lustspiel in 4 Acten von F . Tietz.

Der Waritätensammler .
Solvscherz mit Gesang , vorgclragen von Herrn !

Maneck . . .

Preise - er Plätze :
Loge und Sperrsitz . . 1 Mk . 50 Pfg .!
1 . Platz . . . . . 1 Mk. — Pfg.
Gallerte . . . . . — Mk . 50 Pfg .s

UW" Um vielfachen Wünschen zu«
entsprechen ist von nun an die Tages -8
caffe am Tage der Vorstellung imr
Haufe des Herrn Schiffsmakler Groß s
mann, psrtcsrr « links, von IO LL ^
Uhr geöffnet.

Lassknöffnung 7 Rhr,
Anfang 7^ Ahr Abends .

Mittwoch , den 30 . Mai :

Letzte ÜmMlsimg .

Verkauf von Bock¬
schiffen in Bremen .

Die Transport - und Versicherungs - Gesellschaft
„Weser " läßt ihre hier im Hafen liegenden

vier Bockschiffe
öffentlich meistbietend durch Herren Gottfr . Stein -
meycr L Co . in Bremen am
Sonnabeud , - en 2 K. M .,

Mittags 12 Uhr,
verkaufen .

Der Aufsatz findet im Comptoir der Herren
Gottfr . Slcinmcher L Co ., Langenstraße 89 , stakt
und bietet, da wegen beschlossener Auflösung der
Acticn - Gesellschast der Zuschlag jedenfalls erfolgt ,
dieser Verkauf eine günstige Gelegenheit zum Erwerb
eines oder mehrerer solcher Fahrzeuge .

Nähere Auskunft ertheilt gerne

Karl Groß.

4^» cs -

Muk kranoo - Verlangen «rhL» Jeder ,
welcher sich von dem Werthe des illustrirten

Buches : Uv. Äiry 's NarurheUmethode (90. Nufl .)

franco zugcsandt von NiÄtrr 'L verlngs -AnfiaU in
Lei?)ig. Kein Kranker versäume , sich den Auszug

kommen zu lassen .

Hammelwardermoor. Am Sonntag , den 27.
Mai ,

'

Ball für Jedermann,
wozu freundlichst cinladet

Brake .

Top sb ln m en,
als : blühende
Iiia r» (Königin der Primeln ) , goldgelbe Therrosen
(extra, niedrig ) rc . einpfichit

t . K 3UM3M ,
! Gärtner .

Frische
Gras butter ,

per ^ 2 Kilo 1 Mk . 10 Pfg .

Stallbutter ,
empfiehlt

s >5 Kilo 95 Pfg .

.1 « ! » «I «

MrMMcrthran
! last Kvrneli . uirä Assobwaeblvs in Illrmelmn mit

gestempeltem Llstallversollluss L 60 Iftg, , I . 1
u . LI. 1 .70 eekt rn haben bei : >-

L . Dobiu « u . On . ,

aus ster ÄM meser.
Von Bremen nach Bremerhaven 6 Uhr Morgens

und 3 Uhr Nachmittags ; von Brake 9 Uhr
Morgens und 6 Uhr Nachmittags . ,

Von Bremerhaven nach Bremen 6 Uhr Morgens
und 3 Uhr Nachmittags ; von Brake 8 Uhr

- Morgens und 5 Uhr Nachmittags .

Richtung Nordenhamm -Hude .
lMrgs .Worm .IAbds .Stationen . ! P . -3 . R - 51P --8 -

Nordcnhamm Abfahrt 623 1150 7 5
Großensiel 6 25 11W 7 8
Kleincnsicl 6 30 ISj— 7 !12
Rodenkirchen 6 40 1M5 7 20
Golzwarden 6 45 12 !25 7 30
B r a ke ^

Ankunft 6 54 12 !35 7 36
Abfahrt 6 59 12 5̂5 -,740

HammÄwarden es 7 5 1 !- 7 4S
Elsfleth 7 15 l !lö 7 53
Berne 7 SO 1i30 8 , 5
Neuenkoop 7 30 1i40 8 10
Hude Ankunft 7 38 1P0 8 !20

Richtung Hude -Nordenhamm .
Stationen. Mrgs . Machm

P . -Z - IP -.J .
Abds. I
P -Z - I

Hude Abfahrt 945 8 - 9 3
Neuenkoop ' ' - " . 9l20 3 ! 5 9 5
Berne . , 9l25 840 9 15
Elsfleth

' 7 9i35 3 !20 9 25
Hammelwarden- 9 !40 325 9 30

- i - ' Ankunft
- 9M 3J9 9 42vrale i , Abfahrt 10! 6 3!49 9 47

Golzwarden . - - 10 !10 3 !55 — —
Rodenkirchen „ 10 !20 4!— 9 55
Kleincnsiel 10M 4! S 10 s
Großensiel „ isFo 4!15 10 10
Nordenhamm Ankunft 10f50 4-31 1V20



_
! n allen dkfleutenäen !»Iu8jkri ! jeo !mnÄunZ6n voiMtijK !

Im Berlage des Unterzeichneten erschien soeben in wiener -luzAsbe :

La belle Flenr du Bohemien.
Brillante Fantasie

für

PiarrofSkte
von

llresiIGi ' SLi °» u8 « .
Op. 73 . kreis : ll . 2 .30 .

Diese ziemlich schwere aber sehr dankbare Klavier - Composition wird von jedem etwas

geübten Klavierspieler gerne vorgetragen werden . Seit Jahren dürfte kein Bravourstück von

ähnlich durchschlagendem Erfolge erschienen sein .
Gegen Einsendung des Betrages erfolgt franco Zusendung .

ket . aoz . lonZer
in Mn a/Nhcin .

Volksfest
in Mdenlmrg .

Zum Besten der allgemeinen Krankeneasse wird am

WM' lO . und U . Juni
eia Volksfest auf dem

Schützenhilfe zum Zicgelhof
statsinden .

Schau - und sonstige Buden - , auch Carvusselbesitzcr rc . werden zur Vermicthung der Plätze an Ort
und Stelle am 7 . Juni , Morgens 8 Ahr , eingeladeu .

Ueber das Fest selbst , welches Gartenconcert und sonstige Musik , Volksbelustigungen , Tanz , Feuer¬
werk rc . bietet , besagen die Programme Näheres .

Eintrittskarten werden vor dem Feste und an beiden Festtagen bis Mittags IT Ahr ü
25 Pfg . zum Verkaufe bereit gehalten , an der Lasse tritt ein Entree von 40 Pfg . ein . Nichtchargirte Mi¬

litärpersonen , die einzährigcu Freiwilligen ausgeschlossen , zahlen an der Lasse 10 Pfg . Entree .
Zu reger Theiluahme am Feste ladet allseitig höslichst ein

Der Vorstand der allgemeinen Krankeneasse.

Bei Ed . Freyhoff in Oranienburg erschien:

Schäfer Tomas neueste Prophezeiungen
über den

rll88i8ek - Airki8ek - 6uropüi8cllen Kries

Oes 3alme8 1877
unU clis ruikünsti » -« VveltluAS .

KE
"

Mis 10 M
-

MZ

_ , MW .

._ _ Schäfer Tomas schreibt hier in prophetischer Weise über die neuesten politischen Ver¬

wickelungen und deren Tragwe ite , u nd Jeder hat Gelegenheit , abermals die Sehergabe des be¬
liebten Greises zu bewundern . _

Vvrräthig bei W . Ausfurth in Brake .

Nach neuesten Erfahrungen
werden geheime Krankheiten jeder Art , insbesondere : Schwächezustände , Impotenz , heimliche Ge¬

wohnheiten , Ausfluß , Nerven - und Hautkrankheiten rc . selbst in den veraltetsten und veniachlässig -
sten , sowie unvollständig kurirten Fällen ; ohne erhebliche Beschränkung der gewohnten Lebensweise ,
schnell und ohne nachtheilige Einwirkung auf den Körper , unter Garantie gründlich geheilt und
dauernd beseitigt . — Diseretion wird zugcsichert und finden Unbemittelte Berücksichtigung .

o . Berlin M . Ierusalemerftr . 9 .
Um Angabe der zur Zeit sich zeigenden Symptome , sowie der Dauer des Leidens

wird ersucht uud erfolgt die Zusendung erforderlicher Präparate umgehend .

WM MeLt« rg , HeLLrmg
für Alle , welche an Fallsucht , Bleichsucht , Gelb -

I , sucht , BlutspeieU , Brust - u . Mageu - Krampf ,
' Avlik , Bettnässen , Husten , Schwerhörigkeit ,

Flechten leiden , bei
«I . SÄeZrlrNK

'
, Kleiboltenstraße 6

in Münster in Westfalen .

^Behandlung brieflich . Unzählige gcheilt . j

Acker 2000 steheisl!
heilt sofort mit oder ohne^

HW
^

Wissen dcsjTrinkers , so daß demselben das

Dl . Trinken total znm Ekel wird ,

W F . Grone in -Ahaus , Westfalen.
Ws .. DanksggungSschreiben und ärztliche

Atteste gratis und franco .

eines Gasthofes.
LrLI .4l . WLL ). Die Wittwe des weil . Gast -

wirths I . C . Georg Kegcler zu Brake will ihren
daselbst an der Schul - bezw . Georgsstraße belegenen
Gasthof , genannt » Znm Braker Hof "

, bestehend aus
einem massiven zweistöckigen Wohnhause , Tanzsalon ,
Stallraum und Hofgründen , am

Montag , den 4 . Juni d . I .,
Mittags 12 Uhr,

im Lokale Großherzoglichcn Amtsgerichts Hieselbst

zum dritten und letzten Male znm vffcni -

lich meistbietenden Verkaufe bringen lassen und er¬

folgt alsdann der Zuschlag .
Käufer ladet ein

Meiners

Schweinefleisch r> Pfd . 6 Sgr . Frischen
Speck s Pfd . 5 ' /2 Sgr . empfiehlt

« . IS . S i «ii » Ii « I» .

Glücks-
Anzeige .

Me kerviime
xarantirt

Oer 8taat .
Erste Ziehung:

13 . n . 14 . Juni .

Mmpt-Mvi »»
ev .

375,000 M .

LAnIttA HiK ^ » 1 SSvIIiviltKUiiA
» i » «Av

Gewinn - Chancen
Oer 10 m 8taate llaniburZ Agrantirtm graben

fleiO -livtterie , in ivelclier über
^ NÜNoma -M 'OMOO MarV

» -» »«88VIS .
Die Gewinne dieser vortheilhaften Geld -

Lotterie , welche plangemäß nur 79,500 Loose

enthält , sind folgende : nämlich 1 Gewinn ev .
Mark , speciell Mark 250,OM ,

125,MO , 80,000 , 60,OM , 50,000 , 40,OM ,
36,OM , 4 mal 30,OM und 25,OM , 4 mal I

20,000 , 28 mal 15,OM , 12000 und 10,MO ,
23 mal 8M0 und 6000 , 56 mal 5M0 und

4000 . 206 mal 25M , 2400 und 2000 , 415
mal 1500 , 1200 und 1000 , 1358 mal 5M7lj
3M und 250 , 25061 mal 2M , 150 , 138 ,
124 und 120 , 14839 mal 94 , 67 , 55 , 50 ,
40 und 20 Mark und kommen solche in we¬

nigen Monaten in 7 Abtheilungen zur siche¬
ren Entscheidung.

Die erste Gewiunziehung ist amtlich aus
den

13 . und 14 . Juni d. I .
fcstgcstcllt , und kostet hierzu
das ganze Lriginassaos nur <> Aeichsmk .
das Halde üiMnassoos nur 3 Aeichsmk .
das nlei lelünginalloos nur l '

.5 Aeichsink .
und werden diese vom Staate garantirtm

Original -Loose ( keine verbotenen Promessen ) '

gegen frankirte Einsendung des Betrages oder

gegen Poflvorschust selbst nach den entferntesten

Gegenden von mir versandt .
Jeder der Bctheiligten erhält von mir ne¬

ben seinem Original - Loose auch den mit dem

Staatswappen versehenen Original - Plan gratis ^
und nach stattgehabter Ziehung sofort die amt¬

liche Ziehungsliste nnausgefordcrt zngesandt .

Nie luWlilullZ unü Vkrzeilckms fler

kMilmZeläer

erfolgt von mir direct an die Interessenten

prompt und unter strengster Verschwiegenheit .

WA
- 3e <ie kestellnng kann man einfach aus

eine l' «8loin7.al >ln »88lik>rte machen .
Man iveiule «ich äalwr mit l!m Luftra¬

um vertraue »8VoI1 so
Samuel Heckscher senr .^
Lauguisr uuä VV66ll8e1 - 0owp >toir in

SS « »»» d »» K

Braker Hof.
Jeden Abend

ausgeführt von der Gesellschaft H
Um recht zahlreichen Besuch bitten
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